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Die Familie von Bismarck
Wie bereits gestern erwähnt hielt im conservativen

Verein Herr Pastor Dr Schmidt Leuna einen Vortrag
über Die Familie von Bismarck Der Herr Vortra
gende ging von der erwiesenen Thatsache aus daß die
einzelnen Zeitabschnitte von bedeutenden Männern die
in ihnen gelebt einen eigenartigen Charakter erhalten Da
man nun unstreitig noch in den späteren Jahrhunderten
vom Fürsten Bismarck vom Vertreter und Hüter des
monarchischen Prinzips als einer charakterischen Figur
unserer Zeit reden werde so müsse es von Interesse sein
zu erfahren aus welchem Stamm er hervorgewachsen wer
seine Ahnen gewesen Der Stammbaum der alten Bis
marcke läßt sich bis 1270 herab verfolgen und nahmen
die zugehörigen edlen Geschlechter als mit den Zeiten der
Krcuzzlige Wappen und Familiennamen erblich wurden
beides auf Die Familie von Bismarck hat in ihrem
Wappen ein Kleeblatt aus dessen Ecken spitze Blätter
hervorschießen Zusammengehörige adelige Familien führ
ten in früheren Zeiten oft dasselbe Wappen aber andere
Namen mdem sie ohne verschiedene Linien zu sein den
ursprünglichen Namen fallen ließen und sich nach dem
Wohnsitz nannten So hat die Familie Borstel das
gleiche Wappen wie die Bismarcke mit einer geringen
Veränderung der aus dem Kleeblatt hervortretenden
Blätter diese verwandte Linie ward nämlich 1375 mit
Borstel belehnt gab den Namen Bismarck auf und be
nannte sich nach dem Gute Von vielen Leuten nun ist
die Heraldik als bloße Spielerei bezeichnet worden An
das Wappenbild und die oft angebrachten Sprüche knüpfen
sich jedoch häufig wichtige Ereignisse und kann man daran
gar oft ein gut Theil Geschichte lernen Als nach der
Schlacht bei Hohenfriedberg Friedrich der Große einige
Fedhlerrn für ihre Tapferkeit adelte durften sie in ihr
Wappen als Wappcnbild Fahnen aufnehmen zum An
denken an die 66 in gedachtem Kampfe eroberten Fahnen
Der Reichskanzler Fürst Bismarck hat bei seinen Standes
erhebungen darum gebeten daß sein Wappen möglichst
wenige Veränderungen erfahren möchte Das Wappen
schild blieb unverändert nur wurden die Schilvhalter die
widersehenden Adler des Königreichs Preußen und von
Chnrbrandenburg mit den abfliegenden Standarten von
Elsaß und Lothringen gebessert und der preußische Adler
trägt statt des Königl NamenszugeS den Zollerschen
schwarz weiß quadrirten Schild auf der Brust das ganze
Wappen ist mit Fürstenhut und Fürstenmaiitel umgeben
Die Wappensprüche ihrerseits enthalten einen hübschen
Beitrag zur Spruchpoesie Das Wappen des Fürsten
hat die schöne Devise In trimwtv rodur meine Stärke
ist in der Dreifaltigkeit Das edle Geschlecht der Bis
marcke hat seinen Namen von dem Städtchen Bismarck
m der Altmarck im Stendaler Kreise sie sind wie fast
alle Geschlechter des Ritterstandes in jener Mark Nach

Mm e MMHeiwngen
IJm Breslauer Lobe Th eater ging die Loealposse

Breslauer Semmelmochev von M Krämer Musik von
Kapellmeister Benno Pulvermacher unter vielem Beifall
in Scene Direktor von Hoxar Dickterund Compomst wurden
unter anhaltendem Beifall wiederholt gerufen

sEiaentlich hat der Mann Reckt der in Bezug
aus das Skatspiel im Zehlendorier Anzeiger eim Frage
aufwirft welche sich dahin zuspitzt ob es nicht geboten er
scheine daß die Angst die man bei der Annahme gewisser
Spiele auszustehen hat nicht besonders zu berechnen sei Der
biedere Skatbruder hat nämlich solgendes geschrieben

Das Skakspiel gewinnt immer mehr an Boden und selbst
das schöne Geschlecht welches sich erst gar nicht damit befreun
den konnte hat seine Vorurtheile überwunden in unzählig
vielen Familien hat der Skat jetzt Whist L hombre und Pre
ferance vollständig verdrängt und Heuer sitzt die Großmutter
mit Toch er und Enkelin am Spieltisch und bei aller Liebe
reize sie sich unaufhörlich und machen sich gegenseitig schwarz
ohne sick zu schämen dies auch noch vorher anzusagen

Nun sind wir Alle überzeugt ein Spiel vor uns zu haben
welches nach und nach entstanden kraft seines inneren Wer
the in seiner jetzigen Gestalt eine dauernde Stellung erreicht
und w rklich in Bezug auf seine Regeln einen durchaus olideu
Charakter haben muß

Fehlgeschossen Ich bin nicht der Meinung und begreife
nicht wie das Spiel sich von 18W bis heute mit einer solchen
gerade falschen Berechnung halten konnte

Es ist doch wohl ein himmelweiter Unterschied
ob ich mit oder ohne Matadore spiele und trotzdem
zählt das ganz genau dasselbe Ich bitte Jeden sich diese
Frage einmal vorzulegen und ehrlich zu beantworten und ich
glaube daß Jeder das Unsinnige herausfinden muß

Um zuerst ein krasses Beispiel zu gebrauchen wollen wir
einen Grand mit Vieren spielen nnd einen solchen ohne Es
wird einem Jeden bekannt sein daß der e ere bei nur etwas
Handkarten sehr leictt ist und von Lehmarms Kutscher auch ge
leistet wird der letztere dagegen als ein großes Schwein zu
betrachten ist Solo ohne die vier Wenzel gelingt alle vier
Wochen einmal mit ihnen bekommen wir fast immer alle Atonts
heraus und so geht das in allen Spielen Und nun giebt es
für die ausgestandene Angst gar nichts Ich mache daher den
ergebenen Vorschlag eine andere Verrechnung einzuführen so
daß Spiele ohne Matadore von vornherein mehr
zählen und denjenigen mit ihnen vorangehen und müssen na
türlich auch beim Reizen die ersten Spiele das Vorrecht
haben

Wer erwirbt sich das Verdienst eine neue und richtige Skat
tabelle herauszugeben Der Altenburger Eongreß hat s nicht

Dieser Frage kann in der That eine yew sse Berechtigung
nicht abgesprochen werden wir haben sie deshalb übernommen
um sie in weiteren Kreisen zur Diskussion zu stellen

sSoulouge der seinerzeit vielgenannte Kaiser von
Haiti war ein großer Verehrer Napoleons des ersten Das
machte sich auch darin gellend daß er die von jenem gespro
chenenen Worte oft seinen Negern gegenüber an wendete okne
freilich seine Quelle dabei anzugeben So nahm er emeS T
aes Parade über sein getreues Heer ab und hielt nach derselben
eine Ansprache die er mit den Worten schloß Vergeh nicht

kommen der deutschen Kriegsmarinen die unter der An
führung welfischer askanischer oder anderer Fürsten das
slavische Land diesseits und jenseits der Elbe mit dem
Schwert für das Christenthum und die deutsche Civili
sation gewonnen und sich dann als Lehnsmannen in dem
selben seßhaft gemacht hatten Die Bismarcke gehörten
zu der reisigen Burgmannschaft von Biscomesmarck
Bismarck und nannten sich als die Geschlechtsnamen auf
kamen wie das damals sehr geb äuchlich nach ihrem
Burgmannssitz daselbst von Bismarck Selbstverständlich
behielten sie den Namen bei auch als sie ihren Sitz zu
Bismarck aufgegeben oder eingebüßt hatten Das Wört
chen von war damals kein Me prädikat Erst später
als es die Adligen für sich als Privileg beanspruchten
gaben die Bürgerlichen dasselbe auf und überließen es
jenen Hinsichtlich der Wiederkehr der Ortsnamen in ganz
verschiedenen Gegenden so giebt es in Pommern einen
Ort Bismarck steht die Thatsache fest daß behufs Ger
manisirung und Christianisirung Colonisationszüge von
Westen nach Osten gingen wie ja überhaupt die Mittel
mark Priegnitz und Uckermark von der Altmark aus er
obert wurden und man gern den neuen Wohnsitzen den
selben Namen beilegte Ob nun gerade jener Ort Bis
marck von einem jüngeren Gliede der Bismarcks aus
Stendal gegründet ward läßt sich nicht konstatiren
Wenn seit dem 13 Jahrhundert Bismarcke zu Stendal
als Bürger auftreten so beweist das nichts gegen deren
rittermäßige Abkunft Nachgewiesenermaßen ist eine ganze
Reihe von Rittergeschlechtern sei es theilweise oder ganz
in die Städte gezogen und hat dort an der Stadtregier
nng theilgenommen So ist es auch zu Stendal mit den
dortigen Bismarcken gewesen Sie gehörten zu der vor
nehmsten vielfach bevorrechteten und herrschenden Gilde
der Gewandschneider weil eben jeder Stadtbewohner bei
einer Gilde sein mußte Gaben die Abkömmlinge eines
ritterlichen Geschlechtes die Stabt auf so traten sie ohne
Zweifel wieder in die Reihen des landansässigen Adels
zurück Als einem Stammvater des Geschlechts Bis
marck begegnet man in Stendal Heribort Bismarck dessen
Name 1338 urkundlich bestätigt wird und ein angesehenes
Mitglied der Gewandschneidergilde und auch des Stadt
raths war ja Stendal sogar in den wichtigsten Verhand
lungen an fürstlichen Höfen vertrat Von ihm wird er
zählt daß er im Kirchenbann gestorben sei Er hinterließ
mehrere Söhne deren ältester Claus am meisten hervor
trat Als Mitglied der aristokratischen Gewandschneider
gilde und des Stadtraths führte er einen harten Kampf
gegen die demokratifche Parter in der Stadt Als seine
Partei unterlag mußte er den Ort verlassen und war
nun von seinen zahlreichen ererbten Gütern auf dem
Lande aus rastlos thätig für den Markgrafen Ludwig
Dafür ward ihm am 15 Juni 1345 von diesem das feste
Schloß Burgstall verliehen Damit trat die Familie in
die Zahl der Schloßeingesessenen in der Altmark ein

Zu den Schloßemgesessenen im 14 Jahrhundert gehörten
außer den Herren von Bismarck die von der Schulenburg
von Alvensleben von Bartensleben von dem Knesebeck
von Jagow Später trat Clous von Bismarck in die
Dienste des Erzbischoss Dietrich von Magdeburg dann in
die Brandenburgs Gegen ihn sowie zwei seiner Enkel
ward vom Papste aus unbekannt gebliebenen Gründen die
Exkommunikation ausgesprochen Als er starb hinterließ
er seinen Erben außer Burgstall noch an 50 Güter
Seine Nachkommen scheinen mehr die ländliche Ruhe geliebt
zu haben Bemißt man bis zur Stiftung Stendals die erste
Periode in der Genealogie der Familie v Bismarck und be
grenzt die zweite mit der Verleihung von Burgstall so hat
man die dritte vom Jahre 1562 an zu datiren Burgstall lag
inmitten eines von Tangermünde bis Stendal reichenden
außerordentlich ergiebigen Jagdreviers Da die Herren
von Bismarck stets die Sache der Hohenzollern vertraten
so kam es daß die brandenburgischen Fürsten so Johann
Cicero Johann Nestor Johann Hektor die das edle
Waidwerk sehr liebten auf ihren Jagden gern dort Absteige

quartier nahmen Durch den persönlichen Verkehr mit
diesen steigerte sich bei den Bismarcks die Verehrung die
sie bisher schon den Hohenzollern gegenüber gehegt Eine
Störung im beiderseitigen Einvernehmen ward jedoch ver
ursacht als der Kurprinz Hans Georg 1550 das Schloß
Letzlingen anlegte die den Bismarcks zustehenden Rechte
hinsichtlich der Jagdnutzung zu schmälern ja um ganz
allein dort schalten und walten zu können Burgstall und
die zugehörigen Besitzungen für sich zu erwerben trachtete
Nachdem sie sich lange gegen das Ansinnen des Prinzen
gesträubt verkauften sie diesem am 15 Dezember 1562
das ihnen so liebgewordene Heim Dem einen der be
theiligten Brüderpaare fiel dafür Schönhausen und
Fischbeck zu das andere wurde mit Geld abgefunden
Noch einmal gelang es später einem Herrn von Bismarck
den ganzen ehemaligen Länderbesitz zu vereinigen Nach
seinem Ableben ward er in zwei Theile getheilt Der einen
Linie der älteren entstammt u A einerseits ein tüchtiger
Feldherr und Staatsmann zur Zeit Friedrichs des Großen
andererseits ein in Magdeburg 1846 verstorbener Ober
präsident Aus der jüngeren Linie zu welcher auch der
Fürst Reichskanzler gehört sind zu erwähnen der schneidige
Reitersmann Ludolf von Bismarck der 1590 gestorben
ist und der eine Geschichte der Familie von Bismarck
verfaßt hat weiter August Friedrich v Bismarck auf
Kniephos der als Oberst unter Friedrich dem Großen
diente Er war vermählt mit einer Enkelin des Kriegs
manns Derflinger und stammt somit der Reichskanzler
in direkter Linie von diesem berühmten Haudegen ab
ferner Graf Theodor von Bismarck Bohlen Generallieute
nant Der Adoptivsohn Friedrich Wilhelms von Bismarck
letzterer starb 1860 Graf Friedrich Wilhelm ist der

Begründer der Linie Bismarck Schierstein

Neger von Haiti daß von der Höhe dieser Palmbäume vier
tausend Assen auf uns Herabsehen Auch darin suchte er
Napoleon nachzuahmen daß er wie dieser die von ihm ver
liehenen Orden seinen Unterthanen eigenhändig anheftete Er
erregte allerdings hierdurch den lebhaftesten Unwillen der letz
teren denn da dieselben ziemlich wenig bekleidet waren heftete
er ihnen die schönen Orden mittelst einer Nadel auf ihre nackte
Heldenbrust

Mußland und das Briefgeheimniß, Eine als Er
zieherin bei einem Gutsbesitzer in der Nähe von tzSosnowice
Russisch Polen beschäftigte Preußin wollte ieinen Brief an
an ihren Bruder der bei den Kürassiren in Pasewalk steht
auf die Post geben Der Postbeamte bemerkte jdaß der Brief
nur dann abgehen könne wenn die Schreiberin sich entschlösse
den Brief vorher lesen zu lassen weil er an einen deutschen
Soldaten gerichtet wäre und die Behörde deshalb den Inhalt
kennen müsse Wenn sie sich dessen nicht fügen wollte hätte
sie eine Postkarte zu schreiben die dann sofort abgehen sollte
Die Schreiber in mußte sich wohl oder übel dieser Bedingung
unterwerfen und die offene Postkarte absenden

sEine bescheidene Großthat erzäblt die W A Z
In einer Wiener Vorstadt hat sich vor Kurzem ein junger
Kaufmann als Materialwaarenhändler eiablirt Jetzt meinte
er wär s auch Zeit die schöne Fanny als Frau heimzuführen
jenes etwas schwärmerisch angelegte aber unstreitig reizende
Mädchen mit dem er schon seit Jahren so gut wie verlobt ist
Aber diese wollte ihn erst dann Heirathen wenn er irgend eine
Großthat vollführt haben werde an welcher sie seine Liebe recht
ermessen könnte Die Liebe macht erfinderisch und so verfiel
der junge Geschäftsmann auf die Idee in einem Nebenraum
seines Ladens sich ein kleines Laboratorium einzurichten und
dort in seinen freien Stunden herumzuhantiren Was er dort
mehrere Wochen hindurch heimlich gesponnen kam an diesem
jüngsten Sonntag an die Sonne Man sah ihn in feierlichem
Sckwarz auf das Haus der Dame zuschreiten die von ihm als
Preis ihres Jarnos tes eine große That forderte Der Freier
trug eine ganz kleine weiße Holzschachtel in der Hand als er
vor seine Braut hintrat und wie ihn nun diese mit schalkhaft
fragenden Blicken ansah da that der junge Mann den Mund
zu folgender Rede aui Sieh Fanny ich habe um Deinen
Wunsch zu erfüllen mit großer Mühe und Anstrengung eine
neue Stiefelwichse erfunden die ich Dir zu Ehren Fanny
Glanzwichse nennen will Nun wirst Du mich nicht länger
schmachten lassen Fanny hatte vielleicht eine heldenmüthige
Th t ihres Bräutigams erwartet aber am Ende war die Aus
sicht ihren Namen tausendfältig auf populären Wichsschachteln
verewigt zu sehen auch nicht zu verachten und so sank sie ge
rüdrt dem aufopferungsvollen Manne in die Arme

sAui der Hochzeitsreise verunglückt Der wahr
scheinliche Untergang einer Dacht mit einem Hochzeitspaar
enem eifrigen Sportsman Namens A Gerdenitz aus Buda
pest und seiner jungen Gattin wird in den Kreisen der deut
schen Segler gegenwärtig eifrig besprochen Die Hamburger
Aacht Albatros wurde Ostern vorigen Jahres durch den ge
nannten Sportsman käuflich erworben G welcher bereits mit
einem kleinen Ruderboot eine Fahrt von Hamburg nach Pest
durch die Binnengewässer gemacht hatte faßte den Entschluß
seine neue Dacht der ungarischen Haupistadt auf dem Seewege
zuzuführen Die Tour sollte durch die Nordsee den Kanal
den G if von Biskaya Gibialtar das Mittelländische Meer
den Bosporus dos Schwarze Meer und die Donau aufwärts

gehen Im Juni kam dieser Entschluß zur Ausführung Die
Nacht wurde seeklar gemacht gut verproviantirt an Bord
befand sich außer dem Besitzer nur noch dessen Gattin mit der
er sich erst kurz zuvor verheirathet hatte und die Fahrt ging
Anfangs Juni von Hamburg elbabwärts Ueber das Schick
sal der Dacht mit ihren Passagieren hat der Wassersport Er
kundigungen eingezogen und erfahren daß das junge Paar nach
einem achttägigen Aufenthalt in Kopenhagen mit dem Fahrzeug
in die Nordsee gestochen ist Von hier nun fehlt jede Nachricht
über die beiden Passagiere Verschiedene Aufforderungen wegen
Nennung des Aufenthaltsortes des Herrn Gerdenitz welche
noch in neuerer Zeit ergangen sind waren ohne Erfolg Ob
gleich die Aacht seetüchtig war und Herr Gerdenitz als Navi
gationsschüler ausreichende theoretische Kenntnisse für eine See
reise besaß auch Instrumente und Seekarten an Bord mitge
genommen hatte so ist doch die Möglichkeit nicht ausgeschlossen
datz die immerhin abenteuerliche Fahrt mit einer Katastrophe
geendet hat

sEine romantische Geschichte über Abenteuer aus
einer öden Insel wird von zwei Ueberlebenden des Schoners

General Siegel erzählt die in Honolulu angekommen sind
Nach Aussage der Leute ging der General Siegel am 1 Sep
tember 1386 von Honolulu nach den französischen Fregatten
Sandbänken auf einer Haifischexpedition in See Die Be
mannung des Schiffes bestand aus dem Kapitän und S Ma
trosen Am 23 September kamen sie auf der Höhe der Med
weyinsel an wo das Schiff vor Anker ging während die Mann
schaft am Gestade campirte Gegen Mitternacht am 26 Sep
tember erhob sich ein Sturm der das Schiff ans Gestade trieb
und es zum Wrack machte SomitsandensichdieLentein derMitte
des Oceans auf einer öden Insel wo ihnen als Lebensmittel
nur Seevögel und deren E er sowie Fische zur Verfügung
standen Etwa 10 Tage später wurde einem Manne beim
Todten eines Fisches mit Pulver die eine Hand weggerissen
und in wenigen Tagen erlag er seinen Verletzungen Nach
diesem Ereigniß scheint zwischen dem Steuermann Jörgen und
den anderen Leuten eine Fehde ausgebrochen zu sein William
Timpe einer der Ueberlebenden sagt aus daß während er sich
in der Hütte allein befand Jörgen ihn hinterrücks mit einem
Strick zu erdrosseln versuchte Auf seinen Hilferuf stand Jörgen
von seinem Mordversuch ab Aber der Kapitän und ein Ma
trose Namens Vrown wurden von Jörgen ermordet als sie sich
auf der Suche nach Eiern befanden Als die Anderen dies er
fuhren beschuldigten sie Jörgen des Mordes aber dieser be
hauptete die Beiden hätten Selbstmord verübt Alsdann be
schlossen Timpe und ein anderer Schiffbrüchiger Namens Olsen
die Insel zu verlassen Sie zertrümmerten demgemäß das
Schiffsboot und segelten am 28 Juni v I in einem großen
Prahm von der Insel ab während sie den Steuermann seinem
Schicksal überließen Sie steuerten nach der Marschalinse die
sie nach einer zweieinhalbmonatlichen Fahrt auch erreichten

sAus der Schule Lehrer Fritz wo leben eigent
lich die Eisbären Fritz ichweigt Lehrer Aber Duhörst es doch schon am Namen Fritz In Eisleben

Unglaublich Student Donnerwetter erst hat mir
meine Wirthin die Hölle heiß gemacht dann sitze ich wegen
Bezahlung meines Schusters auf Kohlen schreibe einen Brand
brief an meinen Alten und dabei friert mich wie ein Schneider

fAus der höheren Töchterschule Lehrerin beim
natur wissenschafilichen Unterricht Was genießt der Storch

Schülerin Die Achtung der Menschen
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Bezirk des Königl Eisenbahn
GetriebsKMtes

Wittenberge Leipzig
Umbau Bahnhof Halle

Die Lieferung von 90 Tausend lederfar
benen Verblendziegelsteinen ist zu vergeben

Preisverzeichniß u Bedingungen sind gegen
Einzahlung von 1 Mk von der unterzeich
neten Bauinspektion zu beziehen

Angebote sind unter Benutzung des Preis
verzeichnisses und Beifügung der anerkann
ten Bedingungen postsrci und mit der Auf
schrist

Angebot auf Lieferung von Ver
blendsteinen

bis zum S3 Januar 1888
Vormittags ZZ Uhr

an uns einzusenden
Zuschlagsfrist 4 Wochen
Halle a S den 4 Januar 1888

Königliche Eisenbahn Bauinspektion
Cöthen Beipzig

Eine Treljrolle
steht gr Sandberg S zur Benutzung

200 Liter Mich
vdn einem Rittergute frei Haus zu vergeben

Zu erfragen bei V I Ti Martinsg 14
Wegen Todesfall ist ein gut ver

zinsliches Haus zu verkaufen
Zu erfragen in der Expedition

dieses Blattes
Kräuter Brustbonbon

alt bewährtes Mittel gegen Husten
und Heiserkeit empfiehlt
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Die Grube

Alwmer Verein
am Bahnhofe Halle empfiehlt ihre sehr guten

dem geehrten Publikum
Lieferungen ins Haus können an folgen

den Stellen aufgegeben werden
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Einem geehrten hiesigen und auswärtigen Publikum hält seine reichhaltige Auswah

friner Hrrrrn ck DiNiikn Maskrn
bei solider Preisstellung bestens empfohlen

Maskm U Thtüler Garderoben
Verieih GeschiM kl Ulnchslr 26

Ä WK UZ s z MüilZAlH ävr kmu MIIM88M HUZMG ss VON Ws GLS88SM
Mk irä WiMv Ä F IQ ZZSI ZZM sin

8

Bs heute ab täglich von Vormittags
IG bis s Uhr
Bouillon

Die Verwaltung

I 8Mü6N K ckMMKH vsrdunäsll mit swsr öiksQtliolisQ iisspiel ang vor

VM itllLwItst VSI ÄM

Dein MvsrdsIosvQ niiä gi srlzsullkäiiigöii Itor dsi L QgsIivi iASu 1si äsutsoliöii
LMiisii im lulanäs vis iiv nslÄQiZs Hilks und IIntsi stÄtürmA in Mslsivlislläsrslli Nassss
211 gsvÄlu sii al8 Äiss 2U I 2sit äi z AsrinZoo Äittsl äor svLions iistM ormögliolisll ist
äsr vsolc äissss IIntsriisIiQisns M vsleliss vir äsn vorktliätiZoii Lsistanä vylilvvollsn
äsr 6öllnsr imä rsimäs äsr äraiNÄtiso öii Liiast ZiociiZosiiiiiior äsutsolior fransn iuiä

ungkiÄusQ is Msv äsisi vslolis äsvi Ltkwäg Ägr üsntsod oi Lü luiöii kiinstlei id rs Kr
äsinäs Llisilnsliuio solisiilcsii Iiisrduroli AK112 srgsdsust ördittsu

FH Lsrlin äsn 1 1 mv ar 1Z88
ZSK t ti S tti i SVorsit suäsr Xcmigi XaraiuöWäiiAvr

Md rsuaällods ZksttrAx uiicl 4 deis kür äsn bslisbs man MZ
u z ieliton au

s i Z V Z LSÄ M dii A LcliuIZÄSSö 7 I
KGOOGO GGOOG GGGGGGGGGGGGOOSOST

8
S

Wir verlegten unser Comptoir nach

Nmmiickettrake M
WS8W WM W WNSUllU SÄ N
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Von Sonntag früh ab stehen feine fette sowie grofze

ZKKZschWeme HMicngl Rare
und stets fette Enten zum Verkauf bei

1 WZz Zl Giebichenstein Brnnnenstrafte SS

SvsvdMs Verkaut
Eine S l vZit i,l k ZK s Äl WA mit guter Kundschaft und sämmt

lichem Inventar in Gera Rentz ist krankheitshalber sofort käuflich zn
übernehmen Es sind SVOO Mark erforderlich und wird gebeten an die
Exped d Bl gefällige Offerten unter 5 ü gelangen zu lassen
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Der berühmte

KilWldiM x WvWsi
eilii M

ist bei Gslenkrheumatismus und
allen rheumatischen Schmerzen
Gicht Podagra c die beste
Emreibung die es giebt schon
nach dem ersten Einreiben lassen die
Schmerzen nach und der Patient kann
ruhig schlafen auch bei Ent
zündungen aller Art Wundlaufsn
Wundliegen Husten Brust n
Magenleiben hauptsächlich aber
auch bei UnLerleibsbrnchleiden
bewährt sich der Balsam durch
schnellste Heilung

Mit der Schutzmarke auf
den Dosen zu haben a 1 Mark 60 Pf
und 30 Pf mit Gebrauchsanweisung
in allen bekannten Ap otheken

MM F
i SS

Nur Wenige Tage

der berühmten Originalgemälde

Märchen
von

Prof ÄWwv Sr st
in Berlin

und dessen Cyelns

geöffnet von 10 S Nhr

im

ÄilSttlMM
sWeidenplan S

ZZntrvv 3it S SvisnsA
Die Eintrittskarte berechtigt nur per

sönlich zum zweimaligen Besuch

Freie Gemeinde
Sonntag den 15 d Mts Vorm 10 Uhr
in Landmann s Saale gr Brauhausg 9

Vortrag des Herrn Prediger Bohl
Der Werth der Ideale unt des Idealis

mus im praktischen Leben Freier Zutritt

Die Volksküche
befindet sich Brnsoswarte Mo Z A Das
Lösen von Marken für den folgende Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vorräthig sem wird

Anweisungen auf ganze Portionen
ä 25 Pfg auf halbe 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis S chs groß
Mrichstraße 24 zu haben

Die VsrwslLiWg des V MkKch
Mr den redaktionellen und Jnseratcntheil verantwortlich Julius Munckclt in Halle Plötz sche Buchdruckerei iR Nietschmann in Hc e

Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 13 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 llhr Abends
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